
  

 

 

 

 

Geschichte gemeinsam vermi�eln: S��ung Haus der Geschichte und VGD bauen Zusammenarbeit aus 

  

Prof. Harald Biermann, Präsident der S��ung Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland mit ihren 

Standorten in Bonn, Berlin und Leipzig, und der VGD-Bundesvorsitzende Niko Lamprecht haben vereinbart, die 

gemeinsame Arbeit und Vernetzung weiter auszubauen.  

 

Für zahlreiche Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer in Deutschland ist der Besuch eines der Museen der 

S��ung Haus der Geschichte bereits heute ein fester Bestandteil des Geschichtsunterrichts. Die Koopera�on 

soll den Austausch zwischen historischer Bildungsarbeit im Museum und schulischer Praxis weiter stärken. 

 

Mitglieder des Verbandes der Geschichtslehrer Deutschlands (VGD) erhalten kün�ig frühzei�g Informa�onen zu 

neuen Ausstellungen und Programmen, Einladungen zu Veranstaltungen sowie besondere Einblicke in die 

Arbeit der S��ung. Auch für Tagungen des Verbandes öffnet sich das Haus der Geschichte kün�ig in besonderer 

Weise. Der VGD wird die vielfäl�gen Angebote der S��ung stärker in seine Mitgliedscha� tragen und die 

konzep�onelle Weiterentwicklung mit seinen prak�schen Erfahrungen aus dem Unterricht unterstützen. 

 

„Qualita�v hochwer�ger Geschichtsunterricht findet nicht nur im Klassenraum sta9, sondern auch bei 

Exkursionen zu historischen Orten und außerschulischen Lernorten wie dem Haus der Geschichte in Bonn, dem 

Zeitgeschichtlichen Forum Leipzig sowie dem Tränenpalast und dem Museum in der Kulturbrauerei in Berlin“, 

sagt Niko Lamprecht. „Wir freuen uns daher über diese Koopera�on als Verstärkung unserer gemeinsamen 

Anstrengungen, junge Menschen für Geschichte zu begeistern.“ 

 

Prof. Dr. Harald Biermann betont die Bedeutung außerschulischer Lernorte für die historische Bildung: „Der 

Besuch unserer Ausstellungen ist für viele Kinder und Jugendliche eine erste Begegnung mit der Zeitgeschichte. 

Unter dem Leitgedanken Du bist Teil der Geschichte erfahren sie, wie eng die jüngste Vergangenheit mit ihren 

eigenen Lebensrealitäten verbunden ist. Das selbständige Entdecken in unseren Ausstellungen fördert 

historische Kompetenzen und lädt dazu ein, Geschichte ak�v zu hinterfragen und einzuordnen.“ 

 

Weitere Informa�onen zu den Ausstellungen und Bildungsprogrammen der S��ung: www.hdg.de  

Informa�onen zum VGD e.V.: www.geschichtslehrerverband.de  

 

 

 


